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KAP plus-Veranstaltung 

«Verhaltensprävention für und mit Jugendlichen» 

Dienstag,19. September 2017, Hotel Olten, Zentrum im Winkel, Bahnhofstrasse 5, 4601 Olten 

 

13:30 Uhr - 13:40 Uhr Begrüssung durch die Trägerschaft 

Prof. Dr. Holger Schmid, Eidgenössische Kommission für Alkoholfragen EKAL  

 

13:40 Uhr - 14:10 Uhr  

 

«Die Rolle des präfrontalen Kortex bei der Sucht und bei der Hirnentwicklung 

Jugendlicher» 

Dr. Maria Stein, Dozentin, Institut für Psychologie, Universität Bern  

 

14:10 Uhr - 14:30 Uhr Diskussion mit den Teilnehmenden zur Bedeutung des Gehörten für die 

Alkoholprävention mit und für Jugendliche 

Moderation: Senad Gafuri, Projektleiter KAP plus, Fachverband Sucht 

  

14:30 Uhr - 15:00 Uhr «Arnold Schwarzenegger oder die Alkoholprävention bei Jugendlichen: 

Entwicklungsaufgaben, Megatrends und wirksame Prävention» 

Prof. Dr. Holger Schmid, Hochschule für Soziale Arbeit,  

Institut Soziale Arbeit und Gesundheit, Fachhochschule Nordwestschweiz 

 

15:00 Uhr - 15:20 Uhr Pause 

 

15:20 Uhr - 16:20 Uhr 

 

 Workshop 1 «MobileCoach Alkohol: Reduktion von problematischem 

Alkoholkonsum bei Jugendlichen via SMS und Internet» 

Raquel Paz, Wissenschaftliche Mitarbeiterin,  

Schweizer Institut für Sucht- und Gesundheitsforschung ISGF 

 Workshop 2 «MidnightSports – EverFresh: Peer education» 

Jan-Michael Gerber, Verantwortlicher Prävention / Gesundheitsförderung, 

Stiftung IdéeSport  

Bettina Heim, Nationale Programmverantwortung MidnightSports,  

Stiftung IdéeSport 

 Workshop 3: «Fansozialarbeit – die etwas andere Prävention» 

Lea Bösiger, Leiterin, Fansozialarbeit FCZ 

 

16:20 Uhr - 16:25 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse 

 

16:25 Uhr - 16:30 Uhr Abschluss und Ausblick durch das Bundesamt für Gesundheit (BAG) 

Luzia Inauen, Bundesamt für Gesundheit BAG 

 

Falls Sie Fragen zum Programm oder zur Veranstaltung haben, wenden Sie sich bitte an Senad Gafuri, 

Projektleiter KAP plus, Fachverband Sucht: Tel. 044 266 60 68 / E-Mail: gafuri@fachverbandsucht.ch. 


